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Bitte Rücksicht  
nehmen!

Der Wald ist  
kein Festplatz
Regeln für
Freizeitaktivitäten
im Wald

In den Sommermonaten nehmen die Freizeitaktivitäten 
naturgemäß zu: Wandern, Radfahren, Grillfeste unter 
freiem Himmel und Musikveranstaltungen stehen auf 
dem Freizeitkalender ganz oben. Der Wald wird dabei 
mehr und mehr zur „ersten Adresse“.

Allerdings kann es dort schnell zu Konflikten mit der 
Natur oder anderen Erholungssuchenden kommen. 
Deshalb wurde bei der Novellierung des Landeswald-
gesetzes 1995 eine Regelung eingeführt, nach der 
organisierte Veranstaltungen im Wald auch der kos-
tenpflichtigen Genehmigung durch die Forstämter be-
dürfen, unabhängig davon, ob es sich um Gemeinde-, 
Privat- oder Staatswald handelt.

Von dieser Regelung werden im Wesentlichen 
folgende Veranstaltungen erfasst:

- Veranstaltungen mit kommerziellem Charakter 
wie z.B. Volksmärsche oder Volksradfahren oder 
Vereinsfeste

- Veranstaltungen, von denen aufgrund ihrer Art und 
Größe Störungen des Naturhaushalts, des Forst-
betriebs oder der Erholung anderer Waldbesucher 
oder sonstiger schutzwürdiger Interessen ausgehen 
können (z.B. Musikveranstaltungen, Motor- und 
sonstige Sportveranstaltungen).

Genehmigungsfrei sind nach wie vor gemeinschaftliche, 
auch geführte Wanderungen, Gruppenausflüge von Ver-
einen, Schulen etc. oder Waldführungen. Auch klei-
nere private Feste bis zu einer Personenzahl von ca. 
30 sind an den dafür geeigneten und ausgewiesenen 
Spiel- und Grillplätzen im und am Wald ohne Geneh-
migung möglich. Selbstverständlich gilt dabei jedoch 
immer, dass Feuer nur im Bereich der vorgesehenen 
und gekennzeichneten Feuerstellen gemacht werden 
darf, keine Zelte aufgestellt werden, kein störender 
Lärm gemacht wird und dass die Verwendung von Mu-
sikverstärkern und selbstverständlich auch das Befah-
ren von Waldwegen mit Motorfahrzeugen unterbleiben. 
Auch Übernachtungen im Wald sind nicht erwünscht.

Konsequenterweise hat der Gesetzgeber bei der No-
vellierung des Waldgesetzes die ungenehmigte Durch-
führung von organisierten Veranstaltungen als Ord-
nungswidrigkeiten eingestuft und die Forstämter damit 
beauftragt, Verstöße ggf. mit einem Bußgeld zu ahn-
den. So weit soll es jedoch gar nicht erst kommen! 
Deshalb die Bitte, nehmen Sie rechtzeitig vor Ihrem 
geplanten „Waldfest“ Kontakt mit dem Forstamt auf.

Besondere Regelungen gelten für das Naturschutzge-
biet Schaichtal, die wir im nachfolgenden Beitrag in 
Erinnerung rufen möchten.

Naturschutzgebiet 
Schaichtal

Besondere  
Regelungen  
zum Schutz  
der Natur

Zum Schutz der Natur in dem attraktiven Naherho-
lungsgebiet Schaichtal wurde in der Schutzgebietsver-
ordnung ein umfangreicher Verbotskatalog aufgestellt.
Für Wanderer, Spaziergänger und Radfahrer gilt es, 
zur Bewahrung dieses Naturparadieses vor unserer 
Haustür die wichtigsten Regeln zu beachten:

1. Der Zugang zum Naturschutzgebiet 
ist nur auf befestigten Wegen erlaubt.

2. Wiesen, Wald und Uferböschungen 
sind zu meiden.

3. Es ist verboten zu zelten, außerhalb der ausge-
wiesenen Feuerstellen Feuer zu machen und zu 
grillen, zu lagern, Wohnwagen, sonstige Fahrzeuge 
und Verkaufsstände aufzustellen.

4. Es ist verboten im Schutzgebiet außerhalb 
der Fahrwege zu reiten;

5. außerhalb der Wege Hunde frei laufen zu lassen;
6. den geschützten Bereich außerhalb der Fahrwege 

mit Fahrrädern, insbesondere mit Mountainbikes 
zu befahren.

Zusammenfassend gilt deshalb: bitte auf den Wegen 
bleiben, Wiesen, Wald und Uferböschungen meiden 
und Hunde an die Leine nehmen.

Übrigens: In der Zeit vom 1. März bis 31. Oktober 
darf im Wald nicht geraucht werden. 
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Energieberatung im  
Rathaus Dettenhausen
Kostenfreie und unabhängige  
Erstberatung beim nächsten  
Beratungstermin am 28.06.2016

Die unabhängigen Energieberater der Agentur für Klima-
schutz beraten Sie am 28.06. und 12.07.2016 im Rathaus 
Dettenhausen zu folgenden Themen:

• Energieeffizient Bauen und Sanieren
• Wärmedämmung
• Heizungstechnik und erneuerbare Energien
• Wohngesundheit und Schimmelpilzbefall
• Fördermittel und Gesetze
• Barrierereduzierung 

Anmeldung im Rathaus unter 07157 126-32 
oder liane.walker@dettenhausen.de

Agentur für Klimaschutz Kreis Tübingen gGmbH, 
Nürtinger Str. 30, 72074 Tübingen, Telefon: 07071 / 56796-0, 
info@agentur-fuer-klimaschutz.de, 
www.agentur-fuer-klimaschutz.de

Einladung zur Fachmesse 
„Weiter-Sehen 2016“ mit  
großer Hilfsmittelausstellung und 
„Dunkel-Kaffee“ am Samstag, 02.07.2016
Nach 2011, 2014 und 2015 bereits zum vierten Mal 
veranstaltet die ABSH wieder unter der Schirmherrschaft 
des Balinger Oberbürgermeisters Helmut Reitemann - 
die größte Fachmesse dieser Art südlich von Stuttgart, 
dieses Mal wieder in Kooperation mit der AOK sowie 
der DAK. 

Die bekanntesten und profiliertesten Hilfsmittelfirmen aus 
ganz Deutschland präsentieren ihre Produkte für Men-
schen mit Seheinschränkung, informieren und beraten 
interessierte Betroffene und Angehörige. Wichtige Hilfe-
stellungen können auch durch das Berufsförderungswerk 
Würzburg und die Nikolauspflege Stuttgart gegeben wer-

den, wenn es um Fragen der beruflichen Rehabilitation 
und Neuorientierung geht. Mit Rat und Tat zur Seite 
steht allen Besuchern die ABSH an ihrem Messestand, 
insbesondere wenn es um Fragen des Schwerbehinder-
tenrechts, der Hilfsmittelversorgung und anderen recht-
lichen Fragen sowie natürlich um Fragen der gesund-
heitsbezogenen Selbsthilfearbeit und den Gegebenheiten 
der Vernetzung von Menschen mit Seheinschränkungen 
in Baden-Württemberg geht.

Ein besonderes Highlight der diesjährigen Veranstaltung 
wird ein Dunkel-Kaffee sein. Dort kann jedermann erleben 
in völliger Dunkelheit zu essen, zu trinken, sich zurecht-
zufinden, zu kommunizieren und dann auch noch selbst 
im Dunkeln die Zeche zu bezahlen – sicher ein besonde-
res Erlebnis nicht nur für seheingeschränkte Menschen. 
Besonders interessant dürfte auch für alle der Vortrag 
mit dem Thema: „Sehen ohne Augen“ werden. Lassen 
Sie sich einfach überraschen. Selbstverständlich können 
am Messetag auch wieder Alltagshilfsmittel direkt ge-
kauft werden. Eine solche Gelegenheit ist selten. 

Eingeladen sind alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger und natürlich an vorderster Stelle Menschen mit 
Seheinschränkungen jeglicher Art und ihre Angehörigen 
aus ganz Baden-Württemberg. Der erste Schritt zur An-
nahme von Sehbehinderungen ist immer der schwerste 
und so bietet die Veranstaltung eine ausgezeichnete Ge-
legenheit sich informieren und beraten zu lassen, ohne 
gleich in eine Betroffenengruppe gehen zu müssen.

Die Veranstaltung findet statt am 
Samstag, 02. Juli 2016 von 10-16 Uhr in der Eberthalle, 
Ebertstr. 22 in 72336 Balingen. 

Ihre Unterstützung ist sehr wichtig
Um blinden und sehbehinderten Menschen nachhal-
tig helfen zu können sind solche Veranstaltungen sehr 
wichtig, nicht zuletzt, um diese über ihre Möglichkeiten 
zu informieren aber auch um die Bevölkerung auf die 
Belange von Menschen mit Behinderung hinzuweisen. 
Zur Finanzierung solcher Projekte sind die Behinderten-
organisationen wie die ABSH e.V. auch immer wieder 
auf Spenden aus der Bevölkerung angewiesen. Wir un-
terstützen darüber hinaus baden-württembergweit schon 
über 500 Menschen mit Seheinschränkung, helfen die-
sen bei der Bewältigung ihres Alltags und bei der Wahr-
nehmung ihrer Rechte. Unser oberster Ziel ist es, dass 
alle wieder selbstbestimmt und selbständig am gesell-
schaftlichen, sozialen, kulturellen und beruflichen Leben 
teilhaben können. Die ABSH e.V. ist ein gemeinnützig 
und mildtätig anerkannter Verein der Blinden- und Seh-
behindertenhilfe und würde sich über Ihre Zuwendung 
und Unterstützung sehr freuen. Jede noch so kleine 
Spende hilft uns, Menschen in Baden-Württemberg zu 
helfen.

Unser Spendenkonto lautet: 
Volksbank Albstadt eG, 
IBAN: DE25 6539 0120 0360 0690 02, 
BIC: GENODES1EBI

Ihre Marita Bürmann-Eigler, Vorsitzende der ABSH e.V.
Telefon: 0 74 27 – 466 037 5, E-Mail: buero@abs-hilfe.
de, Internet: www.abs-hilfe.de

Kabelverlegungsarbeiten 
in der Weiler Straße  
und Westerstraße

Die im Auftrag der swt arbeitende Firma Heim wird 
ab dem 27.06.2016 im westlichen Bereich der Wei-
ler Straße und Westerstraße Kabelverlegungsarbei-
ten für Stromanschlüsse vornehmen. Diese Arbeiten 
werden in Vorbereitung auf die 2017 vorgesehenen 
Belagserneuerungsarbeiten auf der Ortsdurchfahrt 
der K 6947, Weiler Straße, vorgenommen, um spä-
tere Aufgrabungen zu vermeiden.

Die Arbeiten werden voraussichtlich bis Anfang 
August dauern. Mit Verkehrsbehinderungen ist zu 
rechnen.
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Die Abteilung Gesundheit im  
Landratsamt Tübingen informiert: 

Geänderte Zuständigkeit  
bei den Einstellungsuntersuchungen für 
Beamtenanwärter ab dem 1. Juli 2016
Die Novellierung des Gesetzes über den Öffentlichen 
Gesundheitsdienst (ÖGDG) vom Januar 2016 sieht vor, 
dass die Durchführung ärztlicher Untersuchungen und 
die Erstellung ärztlicher Zeugnisse über die gesundheitli-
che Eignung im Sinne des Beamtenrechts (Einstellungs-
untersuchungen/Übernahme in das Beamtenverhältnis) 
grundsätzlich durch geeignete niedergelassene oder an-
dere approbierte Ärztinnen und Ärzte erfolgen soll. 

Diese Regelung tritt zum 1. Juli 2016 in Kraft. Damit stellt 
diese Aufgabe ab diesem Zeitpunkt keine Dienstaufgabe 
der Gesundheitsämter mehr dar. Für die Beamtenan-
wärterinnen und -anwärter halten die Gesundheitsämter 
aktuelle Namenslisten zu den in ihrem Dienstbezirk täti-
gen Ärztinnen oder Ärzte, die die Untersuchungen und 
Begutachtungen durchführen, vor.

Ab dem 01.07.2016 können die Einstellungsuntersuchun-
gen im zentralen Institut für medizinische Begutachtungen 
für die Landkreise Tübingen/Reutlingen, Wilhelmstraße 
158, 72074 Tübingen, nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter der Rufnummer 07071/8890620 durchgeführt 
werden.

Das Institut steht auch Beamtenanwärterinnen und -an-
wärtern mit auswärtigem Wohnsitz in Baden-Württem-
berg zur Verfügung. 

Abfuhrtermine und Öffnungszeiten

Biotonne Problemstoffsammelstelle
Dienstag, 28.06.2016 Freitag, 24.06.2016
Dienstag, 05.07.2016 15:00 – 17:00 Uhr

Restmüll Häckselgut-Lagerplatz
Mittwoch, 06.07.2016 Montag - Samstag
Mittwoch, 20.07.2016 8:00 – 20:00 Uhr

Gelber Sack
Freitag, 01.07.2016
Freitag, 15.07.2016

Müllwecker
Gerne informiert Sie der Abfallwirtschaftsbetrieb nach 
einer Registrierung auf www.abfall-kreis.tuebingen.de 
per E-Mail rechtzeitig vor der Leerung Ihrer Abfall-
behälter bzw. vor der Sammlung spezieller Abfälle.

Jahresempfang des Landkreises Tübingen 
am Mittwoch, 20. Juli 2016 um 19 Uhr

Festvortrag von Prof. Dr. Karl-Josef Kuschel

Am Mittwoch, 20. Juli 2016 findet um 19 Uhr in der 
Glashalle des Landratsamtes wieder der traditionelle Jah-
resempfang des Landkreises Tübingen statt, zu dem die 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises herzlich 
eingeladen sind. Erwartet werden viele Gäste aus Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft. In diesem Jahr wird der 
Tübinger Theologe und Autor Prof. Karl-Josef Kuschel 
den Festvortrag halten. 

Prof. Dr. Kuschel lehrte von 1995 bis 2013 Theologie der 
Kultur und des interreligiösen Dialogs an der Fakultät 
für Kath. Theologie der Universität Tübingen. Zugleich 
war er stellv. Direktor des Instituts für ökumenische und 
interreligiöse Forschung der Universität Tübingen. 

Kuschel ist unter anderem Träger des Integrationspreises 
für Verdienste um den interkulturellen und interreligiö-
sen Dialog durch die Stiftung „Apfelbaum“ (2011). Im 
Jahr 2015 wurde er in den Stiftungsrat des Börsen-
vereins zur Vergabe des jährlichen Friedenspreises des 
Deutschen Buchhandels berufen. Sein Festvortrag beim 
Jahresempfang des Landkreises Tübingen hat den Titel 
„Vom Lachen der Menschen und vom Lachen Gottes – 
Nachdenkliches in „ernster“ Zeit“. 

Im feierlichen Rahmen des Jahresempfangs begrüßt 
Landrat Walter auch wieder die neu eingebürgerten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger des Landkreises Tübingen. 
Auszubildende des Landratsamts haben sich im Rahmen 
eines Projektes mit dem Thema Migration, Integration 
und Einbürgerung beschäftigt und werden das Thema 
auf anschauliche Weise präsentieren.

Fotos von  
der Front- 
Ausstellung mit  
Walter Kleinfeldts
Bildern aus dem 
Ersten Weltkrieg 

Freitag, 01. Juli, 20:00 Uhr:
Ein Abend mit Bildern, Texten und Tönen 
aus dem Ersten Weltkrieg 
zusammengestellt und präsentiert von
Pia Fruth und Dr. Ulrich Hägele

Zum hundertsten Jahrestag des Beginns der Schlacht 
an der Somme präsentieren die Medienwissenschaft-
ler Pia Fruth und Ulrich Hägele im Dettenhäuser 
Schönbuchmuseum Bilder, Texte und Töne aus dem 
Ersten Weltkrieg, Dauer ca. 1 Stunde, Eintritt: 5 €.

Mehr dazu in der nächsten Amtsblattausgabe.

Schönbuchmuseum
SOMME, 1. Juli 1916
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Im Anschluss an den offiziellen Teil lädt Landrat Walter 
zu einem Imbiss und zu Gespräch ein. 

Der Abend wird musikalisch in bewährter Weise vom Ver-
bandsjugendblasorchester unter der Leitung von Musikdi-
rektor Arno Hermann gestaltet. Bei Bedarf kann vor Ort 
eine Kinderbetreuung in Anspruch genommen werden. 

Um Anmeldung beim Bürgerbüro unter Tel. 07071/207-0 
oder per Mail unter buergerbuero@kreis-tuebingen.de bis 
spätestens Freitag, 15. Juli 2016 wird gebeten. 

Schulnachrichten

Schönbuchschule
Grundschule Dettenhausen

Projektwoche Schönbuchschule
Wir bedanken uns bei allen, die an der sehr gelungenen 
Projektwoche mitgewirkt haben und für ein abwechs-
lungsreiches Angebot gesorgt haben: 

· dem Lehrerkollegium mit vielen helfenden Eltern
·  allen Eltern, die Projekte übernommen oder tage-

weise mitgearbeitet haben, wie Schülereltern der Ev. 
Kirchengemeinde oder Eltern aus der Klasse 4a.

·  Bei außerschulischen Partnern, Herrn Sven Kornherr 
von der Gärtnerei Zimmermann „Florale Schmiede“, 
Frau Gonska von der Tanzschule Prestige bedanken 
wir uns besonders. Sie haben sich eine ganze Woche 
Zeit genommen und eigene Projekte geleitet. 

Eine Woche lang durften 11 Kinder in der Gärtne-
rei Zimmermann „Florale Schmiede“ sich eine eigene 
„grüne Wand“ gestalten. Hämmern, pinseln, bepflanzen 
stand im Mittelpunkt. 
„Wir haben viel gelernt, halt anders wie in der Schule“.

Zumba-Tanzen hat 12 Mädchen und Jungen viel Spaß 
gemacht. Bei der Aufführung am Freitagmittag zeigten alle, 
was sie gelernt haben. Die Zuschauer waren begeistert. 

Schulleitung der Schönbuchschule 
Brauneisen / Sawerthal 

Lust auf Zirkus?
Dann laden wir Sie ganz herzlich ein. 
Kommen Sie zur Aufführung des 

Schulzirkus Bonboni

am Freitag, 8. Juli 2016, um 18.30 Uhr 
in die Sporthalle Dettenhausen. 
Die Kinder der Sport-AG präsentieren ihr Können. Be-
wundern Sie die einzigartigen Darbietungen der kleinen 
Artisten. Die Kinder der Sport-AG freuen sich auf viele 
Zuschauer. 

Sandra Bühler und Rudolf Rein 

Veranstaltungen im Juli

01.07. Gemeinde Ein Abend mit Bildern, Texten u. Tönen 
aus dem Ersten Weltkrieg, 
mit Dr. Ulrich Hägele u. Pia Fruth

Schönbuchmuseum

02.07. s’Dettahäuser Fleckatheater Mitglieder-Sommergrillfest Schützenhaus

03.07. Schwäb. Albverein Wanderung im Wieslauftal

03.07. Harmonikaclub Backhausfest Backhaus

08.07. Bädlesverein Karibiknacht Freibad

09.07. DLRG 12-Stunden-Schwimmen Freibad

10.07. Schaichtalschützen Königsadler-Schießen Schützenhaus

14.07. Seniorentreff Sommerfest Ev. Gemeindehaus

16.-17.07. Schwäb.Albverein Hüttenwanderung ins Alpenland

16.07. VfL 24-Stunden-Lauf

16.07. Ev. Kirchengemeinde Barockkonzert collegium illustre Tübingen Ev. Kirche

23.07. Förderkreis Schönbuchschule Bücherflohmarkt im alten Schulgebäude

23.-24.07. s’Dettahäuser Fleckatheater Fleckahocketse Schulhof

26.07. Gemeinde Gemeinderatssitzung Sitzungssaal Rathaus

29.07. Schwäb. Albverein Sommerferienprogramm, Fackellauf

Auszug aus dem Veranstaltungskalender der Dettenhäuser Vereine, Kirchen und Gruppierungen.
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Oskar-Schwenk-Schule
Grund-, Werkreal- und
Realschule Waldenbuch

Bundesjugendspiele und Deutsches Sportabzeichen
„Lasset die alljährlichen Spiele beginnen“ - 
OSS-Kids im Sportfieber
Am Dienstagmorgen, dem 07. Juni 2016 absolvierten die 
Klassen 2 bis 4 den 800m-Lauf im Ritter-Sport-Stadion, 
der ebenfalls zu den Bundesjugendspielen und dem 
Deutschen Sportabzeichen gehört.
Am Donnerstag, dem 09. Juni 2016 fand der diesjährige 
Sporttag der Oskar-Schwenk-Schule für die Grundschul-
klassen 1 bis 4 statt.
Das Aufwärmen lag wieder in den professionellen Hän-
den von Sigi Dax von der TSV Abteilung Leichtathletik. 
Das Aufwärmprogramm mit fetziger Musik und unter-
schiedlichen Übungen bereitete die Kinder perfekt auf 
die leichtathletischen Disziplinen Weitsprung, Weitwurf 
und 30m- und 50m-Sprint vor.
Ab Klasse 2 stand auch 25m-Schwimmen auf Zeit auf 
dem Programm. Nach dem Zeitschwimmen schloss sich 
der traditionelle Staffelschwimmwettkampf klassenweise an.
Für Action und Spaß sorgte die große Bewegungs-
landschaft in der Turnhalle. Hier konnten sich die Kin-
der unter anderem durch Klettern, Springen, Schwingen, 
Hangeln und Stützen so richtig austoben.
Vielen Dank an alle beteiligten Kolleginnen und Kollegen, 
Frau Henriques, Frau Kruse und an das Bad-Team.
Ein weiteres Dankeschön geht an die Schülerinnen und 
Schüler der Realschule für die gute Betreuung der Grup-
pen, die Hilfe an den Leichtathletikstationen und beim 
Geräteabbau in der Turnhalle.
Ebenso bedanken wir uns sehr bei den Schulsanitäte-
rinnen und -sanitätern, die immer bereit und stets vor 
Ort waren.
Unseren ganz besonderen Dank verdient die fleißige und 
engagierte TSV Abteilung Leichtathletik, die uns auch 
dieses Jahr wieder hervorragend beim 800m-Lauf und am 
Sporttag unterstützt hat. Ohne diese engagierten Helfer 
wäre eine solche sportliche Veranstaltung nicht möglich.
Jetzt müssen die kleinen Sportlerinnen und Sportler nur 
noch geduldig auf die Siegerehrung und ihre verdienten 
Urkunden warten.
Antje Herzing

Notdienste
Notrufnummern
Polizei 110
Notruf (Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt) 112

Ärztlicher Notfalldienst
Wochenende/Feiertag:
Freitag 16 - 23 Uhr, Vorfeiertag 19 - 23 Uhr, Samstag/
Sonntag/Feiertag 8 - 23 Uhr ist die Notfallpraxis an der 
Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bitte ohne Voranmel-
dung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlanden. Sie 
benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.
Montag bis Donnerstag sowie dringende Hausbesuche 
bleiben unverändert!
Wegbeschreibung zur Filderklinik ab Dettenhausen
In Waldenbuch bei der Tankstelle rechts nach Nürtingen, 
Ausschilderung zur Burkhardtsmühle folgen, dort links 
nach Filderstadt-Plattenhardt, am Ortseingang von Filder-
stadt-Plattenhardt geradeaus, Klinik auf der rechten Seite.
Montag bis Donnerstag
gilt für alle Notfälle ab 19 Uhr die Vermittlung über die 
Leitstelle unter Tel. 116 117.
Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermitt-
lung des Hausbesuchs die Leitstelle des DRK ebenfalls 
unter der Telefonnummer 116 117.
In lebensbedrohlichen Fällen alarmieren Sie bitte den 
Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Vermittlung der zuständigen Notfallpraxis 116 117

Notdienste der Kreisärzteschaft Tübingen
Rufbereitschaft von 19 bis 7 Uhr 07071 791071

Krankentransporte
07071 19222

Zahnärztlicher Notdienst
Zu erfragen unter Tel.-Nr. 01805 911670

Kinderärztlicher Notdienst
in der Kinderklinik, Kreiskrankenhaus Böblingen
Montag bis Freitag ab 19.30 Uhr
Samstag ab 9.00 Uhr (keine Voranmeldung)

Diakoniestation
Diensthabende Pflegefachkraft, Telefon 6697-300

Polizeiposten und Freiwillige Feuerwehr
Polizeiposten Dettenhausen 07157 535220
Polizeirevier Tübingen 07071 972-8660
Feuerwehrkommandant M. Burkhardt 07157 7054574
Stv. FW-Kommandant D. Bauer 0176 62008318
Stv. FW-Kommandant H. Mögle 07157 532089

Störungsdienste
Gas
EnBW 0711 28944250

Wasserrohrbruch
Ortsbauamt Dettenhausen 07157 126-50
Ammertal-Schönbuchgruppe 0800 8151815

Stromausfall
Stadtwerke Tübingen 07071 157-111


